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Claude Debussy: Ich liebe Bilder beinahe genauso wie die Musik. 

Die Wechselwirkung zwischen Bildnerischem und Musikalischem fand seit Beginn des 20. Jahrhunderts 
immer mehr Beachtung und ist daher vielfach thematisiert, erprobt und dargestellt worden. Es ist nur 
natürlich, dass Auge und Ohr zusammenfinden, oder doch zumindest im Einverständnis miteinander 
erleben wollen und dass sich umgekehrt Empfinden und Vorstellung auf einzelnen oder auf vielen 
Wegen nach außen Ausdruck verschaffen - nicht nur in Bild und Musik. Jedoch, wenn diese auch 
zukünftig rein physisch ganz unterschiedlich bleiben werden, es Konservatorien getrennt von 
Akademien geben wird, so scheint das Verlangen zueinander im Verlauf der letzten 200 Jahre doch 
stärker geworden zu sein. 

Bereits im Barock überschrieben Meister wie Francois Couperin ihre Kompositionen mit Titeln wie 
"Die kleinen Windmühlen", „Die Schmetterlinge“, „Die braven Kuckucke“. Antonio Vivaldi schuf mit 
"Die vier Jahreszeiten" (vier Violinkonzerte aus einer Serie von zwölfen) eines der populärsten Werke 
überhaupt mit Bezügen zu Außermusikalischem. In dieser Übergangszeit zwischen Barock und 
Romantik waren es Komponisten wie Rameau, Marpurg, Reichardt, Tomaschek, die sich von 
Beobachtungen und Stimmungen inspirieren ließen und ihre Stücke entsprechend benannten. 
Großmeister wie Mozart und Beethoven schrieben neben ihrer absoluten Musik kaum Charakterstücke, 
eine Linie, die später von Johannes Brahms als "richtiger" musikalischer Weg weiter geführt werden 
sollte. Die Romantik wurde aber mehr und mehr eine Zeit der Programmmusik und Charakterstücke. 
Gerade letztere sollten die Annäherung von Bild und Musik ganz besonders befruchten. Im "Album für 
die Jugend" von Robert Schumann finden sich gleich viele Beispiele: "Knecht Ruprecht", "Der 
fröhliche Landmann", "Erster Verlust", um nur einige zu nennen. Von fast allen Musikschaffenden im 
19. und 20. Jahrhundert gibt es neben absoluter Musik auch Musik mit außermusikalischen Bezügen, 
Musik also, die Bildliches assoziieren sollte. Bekannte Beispiele sind: von Claude Debussy die 
malerischen „Estampes“, von Gustav Holst die Suite "The Planets" oder von Arthur Bliss das Werk "A 
Colour Symphony". Eine besondere Stellung kommt Erik Satie zu, der skurrile Titel und 
Spielanweisungen für seine Kompositionen erfand: „Drei Stücke in Form einer Birne“. 

In diesem Bereich gab es damals aber auch eine neue Entwicklung: Musik die direkt auf Werke der 
bildenden Kunst reagierte. Beispielhaft sind die "Bilder einer Ausstellung", welche Modest Petrowitch 
Mussorgski nach Bildern seines Freundes Victor Hartmann komponierte, oder etwa "Die Toteninsel" 
von Arnold Böcklin, welche sich gleich mehrfach kongenial vertont findet, beispielsweise von Sergei 
Rachmaninov und Max Reger. Diese direkte Wechselwirkung zwischen Bild und Musik hat in dieser 
Form bis heute noch keinen Abschluss gefunden. "Pitture", von Andreas Pflüger 2014 komponiert, ist 
ein schönes neueres Beispiel für eine Suite, die sechs verschiedenen Gemälden, jedes von einem 
anderen Maler, musikalisch Ausdruck verleiht. 

Die Beziehung zwischen Bild und Musik wurde vom Barock bis zur Spätromantik hauptsächlich von 
der Musik belebt. Erst an der Schwelle zum 20. Jahrhundert traten dann Doppelbegabungen in 
Erscheinung, wie Mikolajus Konstantinas Ciurlionis, der völlig gleichwertig nebeneinander bildnerische 
und musikalische Kompositionen schuf. In seiner Malerei gelingt es Paul Klee, nicht zuletzt auf Gmnd 
seiner eigenen Musikpraxis, ein Verschmelzen von Farbklang und Klangfarbe. Gesamtkunstwerkliche 
Visionen von Alexander Skriabin und Wassily Kandinsky, der übrigens auch, quasi im 
Umkehrverfahren, seine Bilder als "Kompositionen", "Improvisationen", "Klänge" bezeichnete. 
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gehören in jene Zeit der beschleunigten Annäherung von Bild und Musik. Der als Pianist ausgebildete 
Robert Strübin beschäftigte sich seit 1935 mit Malerei. Aus gesundheitlichen Gründen musste er seinen 
Pianisten-Beruf um 1956 ganz zurückstellen. Die Werke die er musikalisch gespielt hätte, "spielte er 
nun bildnerisch", indem er Tönen Farben zuordnete und diese, in einfachen, dem Notenbild entlehnten 
Rastern hinein malte. 

Gerhard van der Grinten, Spross einer überaus vielfältig kunstschaffenden Sammlerfamilie, erging es 
ähnlich: seine überwältigende Musikleidenschaft vermochte nicht den direkten Weg zu nehmen, 
sondern es entstanden etwa ab 1980 unzählige Zeichnungen, Grafiken und Malereien zur Musik seit 
Beethoven, insbesondere zum Werk von Sir Malcolm Arnold, sowie von musikalischen Vorlagen 
unabhängige Bildwerke, jedoch mit musikalischen Titeln. 

Während der Maler in der Regel seine Bilder selbst malt, muss der komponierende Musiker nicht 
zwangsläufig seine Stücke selber vortragen, was z. B. bei einer Orchesterkomposition auch schwerlich 
möglich wäre. Allerdings ist seit der Spätromantik eine zunehmende Trennung von Komposition und 
Interpretation zu bemerken und zwar bis hin zur Übertragung von musikalischen Anweisungen auf 
elektronische Medien. Damit änderte sich aber auch die Art der musikalischen Notation. Es entstanden 
Diagramme als Handlungsvorschriften um Töne und Geräusche zu erzeugen und diese grafischen 
Darstellungen erreichten zuweilen den Rang von autonomen Bildwerken. Umgekehrt begannen auch 
Künstler seit Mitte des 20. Jahrhunderts mit der Aufzeichnung von "Partituren" für künstlerische 
Aufführungen. Die eine oder andere Performance des Künstlers Joseph Beuys ist durchaus musikalisch 
zu verstehen und trägt auch entsprechend Titel, z. B. "Sibirische Symphonie". 

Bild und Musik standen nun in regem Austausch: Doppelbegabungen oder vielseitig Interessierte, 
interdisziplinäre Bestrebungen, neue Entwicklungen in Fotografie und Film (mit welchem es gelang 
auch Bilder entlang der Zeitachse zu „bewegen“), Ausprägung neuer Musikstile und Musikinstrumente, 
Erweiterung der Klang- und Materialpalette, Erfindung neuer Beleuchtungstechniken und der digitalen 
Bild- und Musikverarbeitung, welche erheblich komplexere Stmkturen ermöglichte. So entstand das 
Bewusstsein von Bild und Musik, unabhängig von Bestrebungen Einzelner, als einer einheitlichen 
Ausdruckmöglichkeit. Wenn man bedenkt, dass Computer-Algorithmen Kompositionen im Rang von 
Bach bis Rachmaninov schaffen können (siehe David Cope ab 1993), dann liegt es nahe, diese 
Algorithmen auch für Bildwerke heranzuziehen. Es ist sehr fragwürdig künstlerische Inspiration nur 
den Menschen zuzuschreiben und die Sinneswahrnehmungen fein säuberlich zu trennen. Aus einer 
Ahnung dessen, was hier die Zukunft noch Erstaunliches bringen würde, entstand 1975 das Chopin- 
Projekt. 

CHOPIN - Illustrationen 1975 / 2020 

Die konkrete Beschäftigung mit dem Chopin-Projekt lässt sich nur auf den Beginn 1975 und der 
Wiederaufnahme und gleichzeitigen Beendigung 2020 ausmachen. Alles, was dazwischen liegt, wurde 
durch den damaligen Impuls zwar angestoßen und fand 2020 in kurzer Zeit die Fertigstellung, aber die 
gedankliche Linie war mäandergleich eine Reise, die bei wenig genauem Hinsehen zeitweise weitab von 
der Musik führte. In meinem Werkverzeichnis ist sie in 9 Etappen dargestellt. 

Wie kam es zu diesem Lebensimpuls, der das Chopin-Projekt vorbereitete? Anregungen zu Kunst und 
Musik fanden sich 1970 in meinem Umfeld jedenfalls eher wenig - es sei denn, dass die häufigen 
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kirchlichen Verpflichtungen und die damit verbundenen Zeremonien oder der Schulchor als 
unbewusste Kraft gewirkt hätten. Gebastelt, gewerkelt, gebaut habe ich allerdings immer sehr gerne, so 
dass sich doch zumindest mein praktisches Talent in Verbindung mit Geduld und systematischer 
Veranlagung entwickeln konnten. Meine Faszination für Gestirne brachte mich zur Astronomie und 
ganz allgemein zur Naturwissenschaft, welche dann auch bis zwei Jahre über die Schulzeit hinaus 
bestimmend blieb. 

Meine ersten Schallplatten kaufte ich um 1972. Es war ein vollkommener Blindkauf, denn ich wusste 
quasi nichts von der Musik, für die ich da mein erspartes Geld auf den Tisch legte. Ich wählte die 
Platten, deren Cover mir gefielen: Pink Floyd, Frederic Chopin, Ludwig van Beethoven. Eine bis dahin 
unbekannte Welt tat sich auf - ziemlich plötzlich und überwältigend. Klavierunterricht und auch etwas 
Interesse für Philosophie und Literatur folgten. Ich intensivierte meine zeichnerischen Aktivitäten, 
wobei meist Chopin-Musik, welche ich mittlerweile favorisierte, erklang. Ich zeichnete meine Helden 
aus Naturwissenschaft, Kunst und Musik, Landschaftliches und Stillleben. Am wohlsten fühlte ich mich 
aber bei geometrischen Darstellungen mit Zirkel, Lineal und Tusche. Dabei bemerkte ich zunehmend 
eine Parallele zur Notenschrift in meinen Klavierheften. So entstand der Wunsch, die Musik nicht nur 
nebenbei zu hören, sondern sie mit dem zeichnerischen Tun unmittelbar zu verbinden, ähnlich wie sich 
die musikalischen Kompositionen in ihren Partituren wiederspiegeln. Inspiriert vom vielfältigen 
Schaffen des Universalgenies Leonardo da Vinci, mehrten sich Vorstellungen zu einer einheitlichen 
Quelle von Kunst und Musik, nicht nur im Sinne eines Gesamtkunstwerks, sondern mehr im Sinne 
einer viel elementareren Kompositionsweise als die Notenschrift der Musiker, einer Kompositions¬ 
weise, die Kunst, Musik, ja vielleicht auch die Beschreibung der Natur umfasst. - So in etwa gestalteten 
sich meine Träume um 1975 und zu den Träumen waren mittlerweile eine Reihe weiterer Schallplatten 
hinzugekommen. Um diese geheimen Wünsche zumindest versuchsweise Wirklichkeit werden zu 
lassen, startete ich das „Chopin-Projekt“. Ich konnte sicher sein, hier genügend Inspiration zu finden 
und ich hatte einerseits ganz konkret die Musik von der Schallplatte und die Notenschriften dazu als 
feste, vorgegebene Größen. Andererseits gab es aber immer noch genug Freiraum um zwischen vielen 
Motivmöglichkeiten auszuwählen bzw. auszuprobieren. 

Zunächst zeichnete ich die Titelblätter zu den einzelnen Musikgruppen. In jeweils unterschiedlicher 
Schrift und begleitender, formal daran angelehnter Geometrie sollte der Charakter der zugehörigen 
Stücke angedeutet werden. Dazu fertigte ich eine große Zahl Schablonen an. Die Ideen zu den 
eigentlichen Illustrationen erscheinen konstruiert oder improvisiert, gegenständlich oder abstrakt, am 
Notenbild orientiert oder frei geometrisch. Die Illustrationen sind nicht als Abbilder der jeweiligen 
Musikstücke gedacht. Sie sind lediglich von diesen inspiriert und entfernen sich teilweise weit von der 
eher musiknahen abstrakten Darstellung bis ins Gegenständliche. Sämtliche Zeichnungen sind in 
Tusche ausgeführt. 

Teil 1 des Buches umfasst die Titelblätter und Illustrationen aus den Jahren 1975/76. In Teil 2 finden 
sich sechs weitere Titelblätter aus dem Jahr 1975 und die dazu 2020 ergänzten digitalen Illustrationen. 
Diese sind mit meiner 1997 gefundenen und 2013 auf den Computer übertragenen Kompositions¬ 
technik ausgeführt. Eine Beschreibung dieses Vorgehens leitet den zweiten Teil ein. Im Anhang sind 
noch ergänzende Zeichnungen und Hinweise zusammengestellt. 
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Gerda und Peter Jansen, in Pfalzdorf 1952 


Herkunft und Frederic Chopin am Niederrhein 

Die Familien meiner Eltern, Großeltern und Urgroßeltern waren seit Mitte des 18. Jahrhunderts in der 
Region Niederrhein in den Orten Goch und Pfalzdorf unweit der holländischen Grenze ansässig und 
arbeiteten meist als Bauern, aber auch als Schuster, Boten und trieben Handel mit verschiedenen 
Waren. Mein Vater Peter Heinrich Jansen (*12. Januar 1925 in Goch, seine Eltern waren Heinrich 
Jansen und Margarethe Agnes Hüls) folgte nach dem Krieg dieser Tradition zunächst als 
kaufmännischer Angestellter in Goch in einer Handlung für landwirtschaftliche Produkte. Meine 
Mutter Gerda Giebels (*1. Februar 1925 in Pfalzdorf) hatte während des Krieges und einige Jahre 
danach als Gehilfin auf einem Bauernhof, vor allem aber als Verkäuferin in einer Bäckerei in Kevelaer 
gearbeitet und war so ebenfalls mit dem Einzelhandel vertraut. Ende 1949 wechselte sie in das kleine 
Geschäft, welches ihre Eltern Petronella Schouten (*4. Januar 1894 in Ewyk, Holland) und Gerhard 
Giebels (*14. Januar 1895 in Pfalzdorf) kurz zuvor im eigenen Haus Hevelingstraße 12 in Pfalzdorf 
gegründet hatten. Nach der Heirat meiner Eltern am 18. September 1951, übernahm mein Vater 
zusammen mit meiner Mutter das Lebensmittelgeschäft. Ein Jahr nach meiner Geburt (*21. August 
1956 in Goch) wurde das alte Haus abgerissen und an gleicher Stelle mit einem größeren Verkaufsraum 
neu aufgebaut, welcher Mitte der 60er Jahre noch einmal eine Erweiterung erfuhr. Die Schwester 
meiner Mutter und ihr Mann hatten direkt angrenzend ihre Haushälfte errichtet und ein Elektro- 
Geschäft gegründet. Ausschließlich in dieser heimatlichen Gegend und im bescheidenen Umfeld dieser 
Geschäftsaktivitäten verbrachte ich bis 1976 Kindheit und Jugend. 

Die gesellschaftlichen Verändemngen, die nach dem Krieg überall auf der Erde geschahen, das Hin und 
Her zwischen Liberalismus, Sozialismus, Kommunismus, die internationalen politischen Kon¬ 
frontationen oder die Studentenbewegung nahm ich damals kaum wahr und ich glaube, dass viele 
Menschen, die den Krieg miterlebt hatten, damals einfach mal Ruhe haben wollten für ihr persönliches 
Leben. So waren diese Jahre für meine Eltern (und die noch im Hause wohnenden Großeltern Gerhard 
bis 1966 und Petronella bis 1976, die ja immerhin bereits zweimal Kriegs- und Nachkriegsjahre 
durchgestanden hatten) neben der vielen Arbeit im Geschäft, relativ zufriedenstellende Jahre. Neben 
der Schule entwickelten sich meine Interessen langsam. Bewegung im Freien und praktische Tätigkeiten 
waren mir lieber als Bücher lesen, Rechnen, Aufsätze schreiben und Vokabeln lernen. Vielleicht wirkte 
dann aber doch der Impuls von Anton Jansen, der im Krieg gefallene Bmder meines Vaters, der als 
einziger in der Familie über zeichnerisches, geometrisches und physikalisches Interesse verfügt haben 
soll und wahrscheinlich Architekt geworden wäre. Jedenfalls war ich sehr zugänglich für die damals 
populären Raumfahrtprogramme und nachfolgend auch für Naturwissenschaften insgesamt. Die ganz 
andere Seite — Kunst und Musik — lernte ich erst spät kennen. 

Nachdem mein Vater am 16. Oktober 1981 durch einen Verkehrsunfall verstorben war, fiel mir die 
Aufgabe zu, das Geschäft aufzulösen und damit, ich hatte ja 1976 beruflich definitiv einen anderen 
Weg eingeschlagen, auch eine Tradition zu beenden. In dieser, für meine Mutter sehr schweren Zeit, 
war ich sehr oft in Pfalzdorf. Im Haus wurden einige Ändemngen vorgenommen, unter anderem der 
ehemalige Geschäftsraum verkleinert und der Hausflur vergrößert. So kam es, dass viele Zeichnungen 
des Chopin-Projekts von 1982 bis zum Mai 2013, als meine Mutter das Haus gegen einen Heimplatz 
eintauschte, im Hausflur zu sehen waren, also über 30 Jahre. Die Collage "Chopin: Prelude op.45 cis- 
moll", die am Anfang dieses Buches abgebildet ist, hing noch bis zu ihrem Tod am 24. Oktober 2019 in 
ihrem Zimmer im Altenheim. 

Meine Eltern - mein Vater leider nur sehr wenige Jahre - haben meinen künstlerischen Weg zu Recht 
und auch zu Unrecht immer sehr skeptisch beurteilt. Trotzdem durfte ich diesen Weg gehen und dafür 
bin ich dankbar. Dieses Buch wird mir stets Anlass sein mich an sie zu erinnern und über ihre und die 
Schicksale meiner Großeltern nachzudenken. Denn irgendwo da begann ja auch mein eigener Weg und 
der Impuls, diesem mit der Musik von Frederic Chopin eine Richtung zu geben. 
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Teil 1 

Illustrationen 

1975 / 76 


Klavierkonzert Nr.l: 3 Zeichnungen, Tusche 
Klavierkonzert Nr.2: 3 Zeichnungen, Tusche 
Sonaten: 3 Zeichnungen, Tusche 
Balladen: 4 Zeichnungen, Tusche 
Scherzi: 4 Zeichnungen, Tusche 
Impromtus: 4 Zeichnungen, Tusche 
Preludes: 28 Zeichnungen, Tusche 

6 weitere Titelblätter in Teil 2 
Etüden (2), Nocturnes, Walzer, Polonaisen, Mazurken 

Abmessungen 32 x 42 cm 
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Lichtkasten Frederic Chopin 1810 - 1849 
„Nocturne op.48 Nr.5“ 

1999 

Hinweise zur Komposition im Anhang. 
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Teil 2 

Illustrationen 

2020 


(zu den 6 Titelblättern von 1975) 

Etüden op.10: 12 Grafiken, digital 
Etüden op.25: 12 Grafiken, digital 
Nocturnes: 22 Grafiken, digital 
Walzer: 19 Grafiken, digital 
Polonaisen: 17 Grafiken, digital 
Mazurken: 50 Grafiken, digital 
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Ein einfaches Kompositionssystem. Bilder als Musik: Zahlen 

Diese Überschrift beschreibt formelhaft die Lösung für die von mir seit dem Beginn des Chopin- 
Projekts gesuchte Kompositionsmethode. Die anfängliche Frage „Musik im Bild?“, die durchaus als 
ständiger Impuls antreibend alle Ideen begleitete, wandelte sich aber im Verlauf der Jahre bis etwa 1997 
zu einer viel grundsätzlicheren Frage nach den Voraussetzungen und Prinzipien bei der Entstehung 
von Strukturen. Dass den Zahlen, zumal den natürlichen Zahlen des Zählens, hier große Bedeutung 
zukommt, verstand ich erst relativ spät. Doch dafür habe ich mich auf meinem Weg auch gründlich an 
diese Erkenntnis „herangeforscht“ und insbesondere immer wieder die praktische Überprüfung 
zumindest versucht. Am Ende war es dann nicht die „Musik im Bild“, sondern, durch die im Laufe der 
Zeit geänderte Auffassung, das Bild als Ergebnis der Struktur eines definierten Zahlenbereichs in 
Abhängigkeit von Parametern (wie Zählrichtung, Feldgröße, Helligkeit, Transparenz, Farbe, Wechsel 
der Feldebenen, usw.), welche diese Struktur quasi „erklingen“ lässt. Es ist eine Kompositionsmethode 
für Bilder, die, beim Vergleich mit der Musik, den Zahlen das System der Noten zuordnet und den 
Parametern die „Klanggebung“, von den Vorschriften in der Partitur über die Wahl der Instmmente bis 
zur persönlichen Interpretation des Stückes. Was in meinen „Bild-Konzepten“ seit 1997 vorgeben wird, 
sind komponierte Vorlagen (die Titel sind sehr subjektiv an musikalische Namengebung orientiert), die 
verändert werden und somit unterschiedlich im Ausdruck erscheinen können. Wesentlich ist, dass 
Zählen als eine Bewegung in den so geschaffenen Bildwerken zu begreifen, als ein Fortschreiten, wie 
wir es auch in der Musik finden: Ändemng der Stmktur entlang der Zeitachse. 

Ein kurzer Überblick (zu finden auch auf www.gerd-jansen.de) über die einzelnen Etappen dieses 
„Forschungsweges“ möge hilfreich sein: Musik im Bild? — eine Arbeitsgmppe bis 1980. An deren 
Anfang stand das Chopin-Projekt und in der Folge eine ziemlich lange noch recht unsystematische 
Reihe von Versuchen im Bereich Zeichnung, Collage, Malerei und Graphik. Den Abschluss bildeten 
1981 Zwei multimediale Installationen, wobei die erste ein über eine Tastatur bespielbares 
„Instrument“ mit Geht- und Toneffekten war. Die Gedankenmodelle folgten 1982 als eine Phase des 
Rückzugs aus der Praxis, der Nachdenklichkeit und Neubesinnung. 1983/84 war Ein Experiment zur 
Ganzheit die erste einheitliche Arbeitsgmppe, die, vor allem im Skulpturalen, dem Bausteinprinzip 
folgte. Um Bausteine zu kombinieren braucht es eine Regelhaftigkeit, welche 1985 mit den Arbeiten der 
Gmppe Das Weltall als Idee handwerklich sehr genau konzipiert wurde. Die vorangegangenen 
Gedanken fanden 1986 in Die Komplementarität von Feld und Gestalt zusammen und eröffneten 
den weiten Bereich des seriellen Arbeitens - die wichtigste Grundlage für die weitere Entwicklung. 
Ausgiebig wurde diese neue Entdeckung 1987 in vielen Skulpturen, Modellen und Zeichnungen 
erprobt. Da dies formal noch relativ minimalistische Ergebnisse waren, folgte in der nächsten Etappe 
1988 - 1990 Das Prinzip der Wiederholung, eine sehr beschwingte Kombination von spielerischen 
und methodischen Ansätzen mit meist einfachsten Materialien. In dieser Zeit entstanden auch erstmalig 
Schnurarbeiten und die Idee, diesen Schnüren eine Einteilung und Zahlen zuzuordnen. 1991 — 1996 
schob sich mit Thema und Variation noch einmal eine weitere, umfangreiche Arbeitsgruppe ein, denn 
das Prinzip der Wiederholung führte unweigerlich zu Variationen der Einzelarbeiten. Die zunehmende 
Einbeziehung der Natürlichen Zahlen und der Eigenschaft einiger dieser Zahlen Primzahl zu sein, 
wurde 1997 bestimmender Inhalt der Arbeiten und ich erkannte darin die Möglichkeit der von mir 
gesuchten Kompositionsmethode Bilder als Musik: Zahlen. Die Stmktur dieser relativ einfachen 
Vorgehensweise findet sich in allen Arbeiten bis 2017. 
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Hier ein Beispiel mit gleichen Feldern, unterteilt in 6 x 6 Einheiten. Viele andere 
Einteilungen und Zählweisen sind natürlich möglich. Auch der Zahlenbereich 10 — 45 
(Primzahlen sind rot) ist in diesen Feldern immer gleich, nur die Zählrichtung variiert 
und erzeugt so die unterschiedlichen Muster die auch kombiniert werden können. 
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Die Kombination der Muster, der verschiedenen Feldgrößen und der grundsätzlichen Geometrie der 
Felder, bietet ein weites Spektmm an Möglichkeiten. Seit 2013 sind eine Reihe von solchen, zunächst 
manuell ausgeführten Strukturen aus den Vorjahren im Internet www.bild-konzepte.com zugänglich 
gemacht und können an dieser Stelle auch interaktiv verändert werden. Hier vier Beispiele: 



Dunkle Melodie op.132 



Cantabile op.103 




Aus diesen und vielen weiteren einzelnen Konzepten entwickelte ich 2008/2009 die recht 
umfassende interaktive Internet-Idee countune, was soviel wie rhythmisch-schwingen bedeutet und 
ein Bilderstreifen ist, der sich entlang des Zahlenstrahls immer weiter fortsetzt. Es ist als Social-Art- 
Project für alle Menschen gedacht, das heißt, jeder kann den Bilderstreifen durch die Auswahl 
vorgegebener Parameter beim Erstellen eigener Bilder verlängern. Der Bilderstreifen kann dann in 
Bewegung gesetzt und angeschaut werden. Unter den Bildern sind jeweils die Teilnehmer und nach 
Wunsch auch deren Verlinkungen eingetragen. Die Idee dieses Projekts ist nicht nur die 
Weiterführung der Kompositionsmethode, sondern eben auch Menschen und Ideen in einem 
Kunstprojekt zu verbinden. Mehr dazu auf www.countune.com 


Im Folgenden nun die Titelblätter aus dem Jahr 1975, denen damals keine Illustrationen beigegeben 
wurden und die dazu Anfang 2020 mit meiner Kompositionsmethode erstellten digitalen 
Illustrationen. Damit findet das Chopin-Projekt nach fast 45 Jahren doch noch einen Abschluss. 
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Etüde op. 10 Nr.l C-Dur, Allegro 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 39 - 479, Zahlen 164 - 212 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.2 a-moll, Allegro 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 137 - 577, Zahlen 15-63 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.3 E-Dur, Lento ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 666794 - 667234, Zahlen 351 - 399 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.4 cis-moll, Presto con fuoco 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 45 - 485, Zahlen 145-193 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.5 Ges-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 65 - 505, Zahlen 8-56 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.6 es-moll, Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 345686 - 346126, Zahlen 5145 - 5193 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.7 C-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 32 - 472, Zahlen 24-72 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.8 F-Dur, Allegro veloce 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 83 - 523, Zahlen 99 - 147 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr.9 f-moll, Allegro molto agitato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 238 - 678, Zahlen 106 - 154 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr. 10 As-Dur, Vivace assai 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 104 - 544, Zahlen 126-174 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr. 11 Es-Dur, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 383 - 823, Zahlen 238 - 286 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op. 10 Nr. 12 c-moll, Allegro con fuoco 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.151 
Zahlen 17 - 457, Zahlen 11-59 
weitere Parameter: Linienstärke Hintergrund 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld A 
Zählrichtung und Linienstärke im Feld B 
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Etüde op.25 Nr.l As-dur, Allegro sostenuto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 14 - 2038, Zahlen 40 - 264 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 













































Etüde op.25 Nr.2 f-moll, Presto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 68 - 2092, Zahlen 289 - 513 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 





























































Etüde op.25 Nr.3 F-Dur, Allegro 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 666554 - 668578, Zahlen 63 - 287 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 







































Etüde op.25 Nr.4 a-moll, Agitato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 23482 - 25506, Zahlen 336 - 560 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 
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Etüde op.25 Nr.5 e-moll, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 789001 - 791025, Zahlen 54 - 278 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 
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Etüde op.25 Nr.6 gis-moll, Allegro 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 32 - 2056, Zahlen 332 - 556 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 






























































Etüde op.25 Nr.7 cis-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 876997 - 879021, Zahlen 266893 - 267117 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 





































































Etüde op.25 Nr.8 Des-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 789137 - 791161, Zahlen 278 - 502 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 
































































Etüde op.25 Nr.9 Ges-Dur, Allegro assai 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 479 - 2503, Zahlen 80 - 304 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 























































Etüde op.25 Nr. 10 h-moll, Allegro con fuoco 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 44 - 2068, Zahlen 491-715 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 
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Etüde op.25 Nr. 11 a-moll, Allegro con brio 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 8 - 2032, Zahlen 66 - 290 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 
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Etüde op.25 Nr. 12 c-moll, Allegro molto con fuoco 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Etüde op.152 
Zahlen 14 - 2038, Zahlen 85 - 309 
weitere Parameter: Füllungen der Quadrate 
und Ebenen der Felder 
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Nocturne op.9 Nr.l b-moll, Larghetto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 906 - 1005, Zahlen 38-118 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.9 Nr.2 Es-Dur, Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 693 - 792, Zahlen 6792 - 6872 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.9 Nr.3 H-Dur, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 71 - 170, Zahlen 188 - 268 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.15 Nr.l F-Dur, Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 8 - 107, Zahlen 12396 - 12476 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 


105 














Nocturne op.15 Nr.2 Fis-Dur, Larghetto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 69310 - 69409, Zahlen 18297 - 18377 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.15 Nr.3 g-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 2348 - 2447, Zahlen 18716 - 18796 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.27 Nr.l cis-moll, Larghetto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 4576 - 4675, Zahlen 3497 - 3577 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.27 Nr.2 Des-Dur, Lento sostenuto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 697 - 796, Zahlen 2048 - 2128 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.32 Nr.l H-Dur, Andante sostenuto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 742 - 841, Zahlen 226 - 306 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.32 Nr.2 As-Dur, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 50 - 149, Zahlen 65 - 145 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.37 Nr.l g-moll, Andante sostenuto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 2831 - 2930, Zahlen 2411 - 2491 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 


112 




Nocturne op.37 Nr.2 G-Dur, Andantino 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 64 - 163, Zahlen 29-109 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.48 Nr.l c-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 743 - 842, Zahlen 35018 - 35098 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.48 Nr.2 fis-moll, Andantino 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 794 - 893, Zahlen 18247 - 18327 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.55 Nr.l f-moll, Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 7042 - 7141, Zahlen 6001 - 6081 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 







Nocturne op.55 Nr.2 Es-Dur, Lento sostenuto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 268055 - 268154, Zahlen 260 - 340 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.62 Nr.l H-Dur, Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 3520 - 3619, Zahlen 2908 - 2988 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 






Nocturne op.62 Nr.2 E-Dur, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 471 - 570, Zahlen 1797 - 1877 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne op.72 (posthum) e-moll, Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 55688 - 55787, Zahlen 182450 - 182530 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne cis-moll (postum), Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 4911 - 5010, Zahlen 10090 - 10170 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne c-moll (posthum), Andante 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 4006 - 4105, Zahlen 1902 - 1982 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Nocturne oubliee cis-moll, Larghetto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Nocturne op.153 
Zahlen 345 - 444, Zahlen 74 - 154 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Verlauf Feld A, Transparenz Feld B 
Transparentbereich Vorne 
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Walzer op.18 Es-Dur, Vivo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 28 - 83 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.34 Nr.l As-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 27 - 82 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 




Walzer op.34 Nr.2 a-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 812 - 867 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.34 Nr.3 F-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 18-73 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.42 As-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 83 - 138 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.64 Nr.l Des-Dur, Molto vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 7-62 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.64 Nr.2 cis-moll, Tempo giusto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 162-217 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.64 Nr.3 As-Dur, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 61 - 116 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.69 Nr.l As-Dur, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 688 - 743 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.69 Nr.2 h-moll, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 127-182 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.70 Nr.l Ges-Dur, Molto vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 335 - 390 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer op.70 Nr.2 f-moll, Tempo giusto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 474 - 529 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 



Walzer op.70 Nr.3 Des-Dur, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 229 - 284 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer BI 21 As-Dur 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 55-110 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer BI 44 E-Dur, Tempo di Valse 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 1018 - 1073 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer BI 56 e-moll, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 723 - 778 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Walzer BI 150 a-moll 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 1498 - 1553 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 




Walzer BI 133 Es-Dur 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 2225 - 2280 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 




Walzer BI 46 Es-Dur 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Walzer op.154 
Zahlen 15 - 70 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der drei Felder jeweils gesamt und der Dreiecke 
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Polonaise op.26 Nr.l cis-moll, Allegro appassionato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 102 - 425 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise op.26 Nr.2 es-moll, Maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 170 - 493 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise op.40 Nr.l A-Dur, Allegro con brio 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 252 - 575 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
































Polonaise op.40 Nr.2 c-moll, Allegro maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 9183 - 9506 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 









































Polonaise op.44 fis-moll 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 416 - 739 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise op.53 As-dur, Maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 601 - 924 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 




Polonaise op.61 As-Dur, Allegro maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 4415-4738 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise op.71 Nr.l d-moll, Allegro maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 3310 - 3633 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise op.71 Nr.2 B-Dur, Allegro ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 45752 - 46075 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise op.71 Nr.3 f-moll, Allegro moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 183253 - 183576 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise BI 1 g-moll, Allegro ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 300946 - 301269 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise BI 3 B-Dur, Vivo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 671334 - 671657 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
























Polonaise BI 5 As-Dur, Animato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 237047 - 237370 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise BI 6 gis-moll, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 1271 - 1594 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise BI 13 b-moll, Allegro moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 454570 - 454893 

weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Polonaise BI 36 Ges-Dur, Maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Polonaise op.155 
Zahlen 459 - 782 

weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen und Ebenen der Felder 
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Andante spianato und 



Grande Polonaise op.22 Es-Dur 
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Mazurka op.6 Nr.l fis-moll 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 12696 - 12920, Zahlen 262 - 276 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 





Mazurka op.6 Nr.2 cis-moll 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 123666 - 123890, Zahlen 253 - 267 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.6 Nr.3 E-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 345 - 569, Zahlen 40 - 54 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.6 Nr.4 es-moll, Presto ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 77 - 301, Zahlen 268 - 282 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 








Mazurka op.7 Nr.l B-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 5729 - 5953, Zahlen 595 - 609 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 








Mazurka op.7 Nr.2 a-moll, Vivo ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 67900 - 68124, Zahlen 43 - 57 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.7 Nr.3 f-moll 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 7900 - 8124, Zahlen 54 - 68 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.7 Nr.4 As-Dur, Presto ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 14 - 238, Zahlen 93 - 107 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.7 Nr.5 C-Dur, Vivo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 47 - 271, Zahlen 106 - 120 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.17 Nr.l B-Dur, Vivo e risoluto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 6121 - 6345, Zahlen 46 - 60 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.17 Nr.2 e-moll, Lento ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 90176 - 90400, Zahlen 32 - 46 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 






Mazurka op.17 Nr.3 As-Dur, Legato assai 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 687146 - 687370, Zahlen 171 - 185 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 







Mazurka op.17 Nr.4 a-moll, Lento ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 45632 - 45856, Zahlen 105 - 119 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.24 Nr.l g-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 358155 - 358379, Zahlen 176-190 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 


177 





Mazurka op.24 Nr.2 C-Dur, Allegro non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 503 - 727, Zahlen 163-177 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 


178 





Mazurka op.24 Nr.3 As-Dur, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 22392 - 22616, Zahlen 126 - 140 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.24 Nr.4 b-moll, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 4576 - 4800, Zahlen 209 - 223 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 








Mazurka op.30 Nr.l c-moll, Allegretto non tanto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 14801 - 15025, Zahlen 179-193 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 




Mazurka op.30 Nr.2 h-moll, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 4006 - 4230, Zahlen 143-157 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.30 Nr.3 Des-Dur, Allegro non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 926 - 1150, Zahlen 174 - 188 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.30 Nr.4 cis-moll, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 5694 - 5918, Zahlen 80 - 94 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.33 Nr.l gis-moll, Mesto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 58355 - 58579, Zahlen 79 - 93 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.33 Nr.2 D-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 340 - 564, Zahlen 163 - 177 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 











Mazurka op.33 Nr.3 C-Dur, Simplice 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 100382 - 100606, Zahlen 195 - 209 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 





Mazurka op.33 Nr.4 h-moll 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 8153 - 8377, Zahlen 52 - 66 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 


Mazurka op.41 Nr.l e-moll, Andantino 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 519 - 743, Zahlen 60 - 74 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.41 Nr.2 H-Dur, Animato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 224494 - 224718, Zahlen 45 - 59 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.41 Nr.3 As-Dur, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 277 - 501, Zahlen 85 - 99 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.41 Nr.4 cis-moll, Maestoso 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 489 - 713, Zahlen 88 - 102 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 




Mazurka op.50 Nr.l G-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 33347 - 33571, Zahlen 169 - 183 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.50 Nr.2 As-Dur, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 178921 - 179145, Zahlen 144 - 158 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.50 Nr.3 cis-moll, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 781296 - 781520, Zahlen 177-191 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.56 Nr.l H-Dur, Allegro non tanto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 511078 - 511302, Zahlen 75 - 89 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 







Mazurka op.56 Nr.2 C-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 1377 - 1601, Zahlen 149 - 163 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 










Mazurka op.56 Nr.3 c-moll, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 210040 - 210264, Zahlen 47 - 61 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 






Mazurka op.59 Nr.l a-moll, Moderato 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 45154 - 45378, Zahlen 27 - 41 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.59 Nr.2 As-Dur, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 1943 - 2167, Zahlen 94 - 108 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.59 Nr.3 fis-moll, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 45117 - 45341, Zahlen 81 - 95 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.63 Nr.l H-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 225 - 449, Zahlen 269 - 283 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 












Mazurka op.63 Nr.2 f-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 19037 - 19261, Zahlen 141-155 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.63 Nr.3 cis-moll, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 3321 - 3545, Zahlen 413 - 427 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 






Mazurka op.67 Nr.l G-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 639 - 863, Zahlen 185-199 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 






Mazurka op.67 Nr.2 g-moll, Cantabile 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 5142 - 5366, Zahlen 291 - 305 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.67 Nr.3 C-Dur, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 803 - 1027, Zahlen 277 - 291 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.67 Nr.4 a-moll, Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 6112 - 6336, Zahlen 310 - 324 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Mazurka op.68 Nr.l C-Dur, Vivace 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 195 - 419, Zahlen 96-110 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 



Mazurka op.68 Nr.2 a-moll, Lento 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 140185 - 140409, Zahlen 192 - 206 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 





Mazurka op.68 Nr.3 F-Dur, Allegro ma non troppo 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 572 - 796, Zahlen 81 - 95 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 












Mazurka op.68 Nr.4 f-moll, Andantino 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 2023 - 2247, Zahlen 187 - 201 
weitere Parameter: Hintergrund Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 


212 







Mazurka a-moll op.posth., Allegretto 


Erstellt mit bild-konzepte.com: Mazurka op.156 
Zahlen 552290 - 552514, Zahlen 303 - 317 
weitere Parameter: Hintergmnd Verlauf und Richtung 
Transparenzen der Zahlenfelder 
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Anhang 


Seiten 216 — 222 

Bereits auf den Seiten 2 und 4 am Anfang des Buches sind Zeichnungen 
abgebildet, die 1976 „am Rande“ des Chopin-Projekts entstanden. Das sind 
vereinzelte Versuche zu Kompositionen von Frederic Chopin (die Titel sind 
jeweils vermerkt) die ich so nicht weiterführte, die ich liier aber um einige freie 
Versuche ohne Musikvorlage ergänze. Die Abmessungen dieser Zeichnungen 
liegen bei 32 x 40 cm. Weitere Experimente ähnlicher Art zwischen 1976 und 
1980, sind Band I der Werkreihe Vorbehalten. 


Seite 223 

Erläuterungen zum Lichtkasten „Frederic Chopin, 1810 — 1849“ der in meiner 
Werkliste mit „Nocturne op.48 /5“ bezeichnet ist. Weitere Hinweise dazu und 
auch die Möglichkeit selbst eine solche Komposition zu erstellen, sind auf 
www.bild-konzepte.com zu finden. 


Seite 224, 225 

Abbildungen der Kompositionsoberflächen, wie ich sie auf der Plattform 
www.bild-konzepte.com programmiert habe und die ich zur Illustration der 
Etüden op.10 und op.25, Nocturnes, Walzer, Polonaisen und Mazurken benutzt 
habe. Beim Besuch der Internetseite können solche Bilder erstellt werden. 
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Bolero op.19 (Kreidezeichnung 1976) 
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Tarantella op.43 As-Dur (Graphit- Kreidezeichnung 1976) 
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Andante spianato und Grande Polonaise op.22 Es-Dur 
(Kreidezeichnungen 1976) 
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Fantasie op.49 f-moll (Kreidezeichnung 1976) 


219 







Drei freie Ecossaisen, Kreidezeichnungen 1976 
(verwendet als Bucheinband und Vorsatzblätter) 
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Zwei freie Etüden, Kreidezeichnungen 1976 
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Zwei freie Stücke, Kreidezeichnungen 1976 



Cantabile 



Berceuse 
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Lichtkasten „Nocturne op.48 Nr.5“ 

auf die Lebensdaten von Frederic Chopin, 1810 - 1849 


1999, zwei Jahre nachdem ich mich für die Kompositionsmethode nach Zahlen entschieden hatte, 
entstanden einige Lichtkästen nach den Lebensdaten bekannter Komponisten. Das ein Bildwerk seine 
Struktur zwischen einer Startzahl und einer Endzahl entfaltet brachte mich auf die Idee, Geburts- und 
Todesdatum genauso zu verwenden. In diesem Fall wird der gleiche Zahlenbereich 1810 - 1849 
dreimal verwendet: auf die nächst gelegene Quadratzahl 7x7, auf das menschenmögliche Alter von 
100 Jahren (10 x 10), sowie, im Hintergmnd, die 7 x 7fache Wiederholung der mittleren Ebene, welche 
die Struktur eines Notenbildes assoziieren lässt. Die Beleuchtung ist auf sechs Fächer verteilt, wobei 
die fünf unterteilenden und schattenwerfenden Brettchen an das System der Notenlinien erinnern. 
Weitere Hinweise auf www.bild-konzepte.com 



mittlere Ebene 

die Lebensdaten bezogen auf 7x7 
Kunstharzfarbe auf Glas 


■ 

■ 

1 

■ 




■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 




■ 

■ 

1 

■ 




■ 

■ 

■ 

■ 




■ 

■ 

■ 

■ 




■ 

■ 

■ 

■ 




■ 

■ 

■ 

■ 





hintere Ebene 
7x7 mal die mitdere Ebene 
Tusche auf Pergament 



vordere Ebene 

die Lebensdaten bezogen auf 10 x 10 
T ransparentfolie 



Abmessungen 


43 x 43 x 15 cm 
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Die Kompositionsoberflächen auf www.bild-konzepte.com 


GERD JANSEN Bild-Konzept | Etüde op.151 



Einstellungen 

Wähle Parameter nach Deinen Ideen. 
Linienstarke: • 

Zahlenfeld 21 x21: 

|l 055 ] -1495 

Zählrichtung Linienstärke: 

O O <8> O O O 'S* L 

Zahlenfeld 7x7: 

193 | -141 

Zählrichtung Linienstärke: 


Dein Name: 
Vorname: 

Nachname: 

I.. 

| Bild erstellen | 


GERD JANSEN Bild-Konzept | Etüde op. 152 



GERD JANSEN Bild-Konzept | Nocturne op.153 


Einstellungen 

Wähle Parameter nach Deinen Ideen. 
Zahlenfeld Hinten: 

[45 ~| - 2069 

Zahlenfelder Vome: 

[265 [ -489 

Wechsel der Füllungen und Ebenen: 
Feld 15x15: • • 

Feld 9x9: • • 

Feld 5x5: • • 

Feld 3x3: • • 

Dein Name: 

Vorname: 

I. I 

Nachname: 

I ~l 

| Bild erstellen | 



Einstellungen 

Wähle Parameter nach Deinen Ideen. 
Hintergrundverlauf: 

0 

Umkehrung: • 

Zahlenfeld hinten: 

|l 82 ] -262 

Verlauf: 

— 8 — 

Zahlenfeld vome: 

|693 1 -792 

Transparenz: 

—a— 

Transparentbereich Größe: 3 T 


Dein Name: 
Vorname: 


Nachname: 


| Bild erstellen | 
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GERD JANSEN Bild-Konzept | Walzer op. 154 



Einstellungen 

Wähle Parameter nach Deinen Ideen. 

Hintergrundverlaut: 


fi « 


^]-1473 


Transparenz Feld Hinten: 

0 

—S— 

Transparenz Feld Mitte: 

— 0 - 
—B— 

Transparenz Feld Vorne: 

0 

—8— 


Dein Name: 
Vorname: 


| Bild erstellen | 


GERD JANSEN Bild-Konzept | Polonaise op.155 



Einstellungen 

Wähle Parameter nach Deinen Ideen. 
Hintergrundverlauf und Richtungen: 

links » 

Zahlenfelder gemeinsame Startzahl: 

[18303 ~| -18626 

Transparenz und Ebene 18er Feld: 

0 • o 

Transparenz und Ebene 9er Feld: 

0 o • 

Transparenz 5er und 3er Feld: 

—fl- 

Dein Name: 

Vorname: 

I □ 

Nachname: 

l ~l 

| Bild erstellen | 


GERD JANSEN Bild-Konzept | Mazurka op.156 



Einstellungen 

Wähle Parameter nach Deinen Ideen. 
Hintergrundverlauf: 

0 

Verlauf Richtungen: 

Zahlenfeld Quadrate: 

|33346 1 -33570 

Transparenz: 

0 


Zahlenfelder Streifen: 

|250 1 -264 


Verlauf: 

-§■ 


Dein Name: 
Vorname: 


Nachname: 


| Bild erstellen | 
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Die Werkreihe Gerd Jansen 


Band I / Arbeiten 1975 - 1980 

Musik im Bild? 

Supplement zu Band I / Arbeiten 1975/2020 

Chopin - Illustrationen 1975 / 2020 

Supplement zu Band I / Arbeiten 1981 

Zwei multimediale Installationen 

Band II / Arbeiten 1981/82 

Gedankenmodelle 

Band III / Arbeiten 1983/84 

Ein Experiment zur Ganzheit 

Band IV / Arbeiten 1985 

Das Weltall als Idee 

Band V / Arbeiten 1986 

Die Komplementarität von Feld 
und Gestalt 

Supplement zu Band V / Arbeiten 1987 

Skulpturen, Modelle, Zeichnungen 

Band VI / Arbeiten 1988 - 1990 

Das Prinzip der Wiederholung 

Band VII / Arbeiten 1991 - 1996 

Thema und Variation 

Band VIII / Arbeiten 1997 - 2008 

Bilder als Musik: Zahlen 

Supplement zu Band VIII / Arbeiten 2003 - 2008 

Lichtinstallationen 

Supplement zu Band VIII / Arbeiten 2000 - 2009 

Institut für bildnerisches Denken 

Band IX / ab 2009 

countune 

Nachtrag / ab 2017 

Der Schwarze Planet 

Bilder einer neuen Erde 

(erscheint online in mehreren Bänden) 
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der schmeckt ! 


























